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Motivation

▪ Erklärt die Grundlagen der erweiterten Sensorik und ihre Bedeutung für 
moderne Technologien.
▪ Erkundet verschiedene Industrien und Sektoren, in denen erweiterte 
Sensorik entscheidende Vorteile bietet.
▪ Identifiziert und diskutiert technische Hürden und potenzielle 
Lösungswege für die Implementierung.
▪ Untersucht, wie erweiterte Sensorik in bestehende Systeme integriert und 
mit anderen Technologien kombiniert werden kann.
▪ Skizziert zukünftige Trends und Entwicklungen im Bereich der erweiterten 
Sensorik.

Warum ein Whitepaper über 
Erweiterte Sensorik
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Definition:

Sensoren, die erweiterte Daten
verarbeiten, um präzise
Umweltanalysen zu ermöglichen.

Strategische Ziele & Vorteile:

Chancen & Herausforderungen:

Kernanwendungen & Branchen:

Marktpotential:

Wettbewerb & Differenzierung:

Bremser & Treiber:

Marktteilnehmer:

Ethische & regulatorische
Aspekte:

Zukunftsperspektiven:

Entscheidungsgrundlagen:

Handlungsempfehlungen:

Automobil, Gesundheitswesen,
Landwirtschaft, Smart Home.

Treiber: IoT, KI. Bremser: Hohe
Kosten, Datenschutzbedenken.

Erhöhung der Effizienz,
Verbesserung der Sicherheit,
neue Geschäftspotentiale.

Effizienzsteigerung vs.
Datenschutz, technologische
Integration.

Stark wachsender Markt,
angetrieben durch Technologien
wie IoT und KI.

Technologische Innovation und
Nutzererfahrung als
Differenzierungsmerkmale.

Bosch, Siemens, Samsung,
kleinere IoT-Startups.

Datenschutzrichtlinien, ethische
Nutzung von Daten.

Investitionen in Forschung und
Entwicklung, Partnerschaften mit
Datenschutzexperten.

Kosten-Nutzen-Analyse,
Sicherheitsanforderungen,
Skalierbarkeit.

Integration in vernetzte Systeme
wächst; erweiterte Analysen
ermöglichen.

Strategischer Steckbrief Erweiterte Sensorik
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Kerntechnologien:

Erweiterte Sensorik umfasst IoT,
KI, Machine Learning und Cloud-
Computing.

Technologische Infrastruktur:

Datenverarbeitung und –
management:

Entwicklungsprozess:

Branchenstandards:

Sicherheits- und
Skalierungsaspekte:

Voraussetzungen:

Herausforderungen und Grenzen:

Zukunftstrends technologisch:

Iterative Ansätze und agile
Methoden fördern kontinuierliche
Verbesserung und Anpassung.

Notwendig sind stabile
Netzwerkverbindungen und
leistungsfähige
Datenverbindungen.

Erfordert Sensoren, Netzwerke,
Datenbanken und
Analytikplattformen zur
Echtzeitdatenverarbeitung.

Echtzeitdatenanalyse erfordert
effektive Speicherung,
Verarbeitung und Validierung.

Standards wie ISO/IEC 27001 für
Sicherheit und Interoperabilität
sind entscheidend.

Datensicherheit gegen
Cyberangriffe ist kritisch;
skalierbare Systeme sind
notwendig.

Datenüberlastung und
Komplexität in der Integration
sind zentrale Herausforderungen.

Mehr Autonomie in Sensorik
durch KI, erhöhte Vernetzung und
5G für schnellere Datenflüsse.

Technischer Steckbrief Erweiterte Sensorik



Ziel des Whitepapers

Das Ziel dieses Whitepapers ist es, einen fundierten
Einblick in die Technologie der Erweiterten Sensorik zu
geben und deren potenziellen Einfluss auf verschiedene
Branchen zu analysieren. Es soll Entscheidungsfindern,
Entwicklern und Branchenexperten helfen, die
Möglichkeiten und Herausforderungen dieser
Technologie besser zu verstehen und deren Anwendung
in ihrer spezifischen Domäne zu evaluieren.

Überblick über die Technologie

Erweiterte Sensorik bezieht sich auf eine Vielzahl
innovativer Technologien, die darauf abzielen, die
Wahrnehmungsfähigkeit elektronischer Geräte zu
verbessern. Diese Technologie umfasst Sensoren zur
Datenerfassung und Analyse in Echtzeit und integriert
fortschrittliche Algorithmen und künstliche Intelligenz.
Ziel ist es, präzisere und kontextbewusste Informationen
bereitzustellen, um Prozesse zu optimieren und neue
Anwendungsmöglichkeiten zu erschließen.
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Einleitung



Technologische Grundlagen

Erweiterte Sensorik integriert fortschrittliche Sensoren
mit Künstlicher Intelligenz und maschinellem Lernen,
um Daten in Echtzeit zu analysieren und zu
interpretieren. Diese Sensoren können physikalische,
chemische und biologische Parameter messen, um
fundierte Entscheidungen zu treffen. Oft vernetzt mit
IoT-Plattformen, ermöglichen sie eine nahtlose
Kommunikation zwischen Geräten und optimieren so
Prozesse in verschiedenen Bereichen, von der
industriellen Automation bis hin zur Medizin.

Funktionsweise

Die Funktionsweise basiert auf der Erfassung von
Umgebungs- und Kontextdaten durch multiple
Sensoren. Diese Daten werden durch eingebaute
Verarbeitungsalgorithmen sofort analysiert. Ein
Machine-Learning-Backend ermöglicht die adaptive
Verbesserung der Sensorgenauigkeit und
Vorhersagefähigkeiten. Die Integration in Cloud-
Systeme erlaubt skalierbare Datenverwaltung und
Fernüberwachung, während Edge-Computing-Ansätze
eine schnelle lokale Verarbeitung und Antwortzeit
sichern.
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Technologie
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Anwendungen
1. Autonome Fahrzeuge: Verwendung erweiterter Sensoren zur
Erkennung von Objekten, zur Navigation und zur Gewährleistung der
Sicherheit in selbstfahrenden Autos.
2. Intelligente Städte: Integration von Sensorik zur Überwachung von 
Verkehrsflüssen, Luftqualität und Infrastruktur, um die Lebensqualität der 
Bürger zu verbessern.
3. Medizinische Diagnose: Fortschrittliche Sensortechnologien zur 
Früherkennung von Krankheiten durch nicht-invasive Überwachung und 
Echtzeit-Analysen.
4. Industrie 4.0: Einsatz in der Fertigung zur Verbesserung der 
Produktionsprozesse durch präzise Überwachung und Automatisierung.
5. Umweltüberwachung: Kontinuierliche Erfassung von Umweltdaten zur 
Analyse und zum Schutz von Ökosystemen und zur Bekämpfung des 
Klimawandels.
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Industrielle
Anwendungen
1. Automatisierte Fertigung: Erweiterte Sensorik optimiert die Effizienz und
Präzision von Fertigungsprozessen durch Echtzeit-Datenüberwachung und
Qualitätskontrolle.
2. Predictive Maintenance: Ermöglicht die Zustandsüberwachung und Vorhersage 
von Wartungsbedarf in Maschinen, um Ausfallzeiten zu minimieren.
3. Transport und Logistik: Verbessert die Nachverfolgung und Verwaltung von 
Lieferketten durch präzise Ortung und Zustandserfassung von Gütern.
4. Umweltschutz: Sensoren überwachen Umweltparameter wie Luftqualität und 
Wasserreinheit, um Einflüsse auf die Umwelt zu minimieren.
5. Intelligente Gebäude: Nutzen Sensorik zur Optimierung von Energieverbrauch, 
Klimatisierung und Sicherheit in Gebäuden.
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Marktbeschreibung
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Marktvolumen 2024 in 
Mio€

Marktvolumen 2030 in 
Mio€

CAGR %

Der Markt für erweiterte Sensorik hat weltweit ein beachtliches Wachstum
erfahren. In Deutschland wird das Marktvolumen für 2024 auf 500 Millionen
Euro geschätzt, mit einer durchschnittlichen jährlichen Wachstumsrate
(CAGR) von 10%. In Europa ist der Markt größer mit einem geschätzten
Volumen von 3 Milliarden Euro im Jahr 2024 und einem CAGR von 12%.
Weltweit liegt das Marktvolumen bei etwa 10 Milliarden Euro mit einem CAGR
von 15%. Diese Wachstumsraten zeigen das dynamische Potenzial dieses
Sektors auf einer globalen Ebene.



Marktreife Marktteilnehmer

Die Technologie der Erweiterten Sensorik hat jüngst die
Marktreife erreicht, wobei sie zunehmend in
verschiedenen Branchen wie Automobil,
Gesundheitswesen und Industrieanwendungen
integriert wird. Unternehmen investieren vermehrt in
Forschung und Entwicklung, um die Genauigkeit und
Funktionalität erweiterter Sensorsysteme zu verbessern.
Der Markt erlebt ein stetiges Wachstum, da die
Nachfrage nach IoT- und AI-gestützten Lösungen steigt.

Wichtige Marktteilnehmer umfassen
Technologiegiganten wie Bosch, Siemens und
Honeywell, die fortschrittliche Sensortechnologien
entwickeln. Startup-Unternehmen und spezialisierte
Sensortechnologiefirmen liefern innovativen Input und
treiben den Wettbewerb voran. Dabei sind
Kooperationen zwischen großen Unternehmen und
Startups entscheidend für die schnelle Anpassung an
Marktanforderungen.
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Markt



Treiber

Erweiterte Sensorik-Technologien profitieren von einer
steigenden Nachfrage nach intelligenteren und
effizienteren IoT-Lösungen. Branchen wie Automobil,
Gesundheitswesen und Fertigung treiben das
Wachstum durch zunehmende Integration von
Sensoren zur Steigerung der Effizienz und Sicherheit
voran. Fortschritte in der Sensorfusion und Datenanalyse
ermöglichen präzisere und vielseitige Anwendungen.
Gesetzliche Vorschriften zur Energieeffizienz und
Sicherheit erhöhen ebenfalls den Bedarf an
fortschrittlichen Sensorlösungen.

Bremser

Herausforderungen im Bereich Datenschutz und
Bedenken hinsichtlich der Datensicherheit können das
Wachstum der Erweiterten Sensorik hemmen, da
Verbraucher und Organisationen zögern, Technologien
zu übernehmen, die möglicherweise sensible
Informationen preisgeben. Hohe
Implementierungskosten und technische Komplexität
stellen weitere Hürden dar, insbesondere für kleinere
Unternehmen. Der Mangel an standardisierten
Protokollen für die Sensorintegration kann ebenfalls die
Einführung und Skalierbarkeit von erweiterten
Sensorlösungen verlangsamen.
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Entwicklungsfaktoren



Chancen

Erweiterte Sensorik erhöht die Effizienz und Präzision in
Bereichen wie Gesundheitswesen, Fertigung und Smart
Homes. Sie ermöglicht Echtzeitüberwachung, schnellere
Entscheidungsfindung und personalisierte
Dienstleistungen. Durch die Kombination von Daten aus
verschiedenen Sensoren ergeben sich innovativere
Anwendungen und Verbesserungen in Sicherheit und
Komfort. Zudem wird eine nachhaltigere
Ressourcennutzung möglich, da Anwendungen
energieeffizienter gestaltet werden können.

Risiken

Die Integration erweiterter Sensorik birgt Datenschutz-
und Sicherheitsrisiken, insbesondere bei der Erhebung
und Speicherung sensibler Daten. Ohne klare Standards
kann es zu Kompatibilitätsproblemen zwischen Geräten
kommen. Zudem besteht die Gefahr einer verstärkten
Überwachung und Abhängigkeit von automatisierten
Systemen. Die Kosten für Implementierung und
Wartung könnten für kleine Unternehmen eine
Eintrittsbarriere darstellen.
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Nutzen



Technologieveränderung

Erweiterte Sensorik revolutioniert den Markt, indem sie
datengesteuerte Entscheidungen optimiert und neue
Möglichkeiten in IoT, Automatisierung und Smart Tech
erschließt. Sie verbessert die Echtzeitüberwachung,
steigert die Effizienz und fördert innovative
Anwendungen in Industrie, Medizin und
Verbrauchersegmenten.

Nachhaltigkeit

Sensoriktechnologien tragen zur Nachhaltigkeit bei,
indem sie den Ressourcenverbrauch minimieren und
durch präzise Messungen Umweltauswirkungen
reduzieren. Sie ermöglichen energieeffizientere Prozesse
und unterstützen eine nachhaltige Entwicklung durch
gezielte Verbesserungen in Produktion, Logistik und
Ressourcenmanagement.
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Zukunftsfähigkeit
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Integration und Sicherheit
1. Sichere Integration: Die Integration erweiterter Sensorik in bestehende
Systeme erfordert robuste Sicherheitsprotokolle. Eine End-to-End-
Verschlüsselung gewährleistet den Schutz sensibler Daten während der
Übertragung. Zudem sollten strenge Authentifizierungsmechanismen wie
biometrische Verifizierungen implementiert werden, um unbefugten Zugriff
zu verhindern. Durch den Einsatz von Sicherheitszertifikaten können
Systemintegrität und Datenvertrauen weiter erhöht werden.
2. Skalierbarkeit: Die skalierbare Integration erweiterter Sensorik wird 
durch modulare Systemarchitekturen ermöglicht, die einfache Updates und 
Erweiterungen unterstützen. Cloud-basierte Lösungen bieten die nötige 
Flexibilität, um mit wachsender Datenkomplexität umzugehen. Außerdem 
erlaubt ein API-gestützter Ansatz eine nahtlose Interoperabilität mit 
verschiedenen Plattformen und erleichtert die Implementierung in 
bestehende Workflow-Strukturen.



Produktumsetzung

Technologieumsetzung: Um die Schnelligkeit der Umsetzung in marktfähige
Produkte zu gewährleisten, sollte ein iterativer Entwicklungsprozess
eingesetzt werden. Schnelle Prototypenerstellung ermöglicht es, Konzepte
frühzeitig zu testen und zu verfeinern. Nutzen Sie agile Methoden, um flexibel
auf Anforderungen und Marktveränderungen reagieren zu können.
Kooperation mit Partnern und Pionieren in der Sensorik erleichtert den
Wissensaustausch und beschleunigt Innovationszyklen. Investition in
modulare Hard- und Software-Architekturen vereinfacht Anpassungen und
Skalierung, was der kürzeren Time-to-Market zugutekommt.

Umsetzung in marktfähige Produkte
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Management

▪ Frühzeitige Risikoerkennung: Durch den Einsatz erweiterter Sensoren 
können Unternehmen potenzielle Risiken in Echtzeit überwachen und 
identifizieren. Dies ermöglicht eine proaktive Risikobewertung und zeitnahe 
Anpassungen von Strategien.
▪ Automatisierte Compliance Überwachung: Erweiterte Sensorik bietet die 
Möglichkeit, regulatorische Anforderungen automatisch und kontinuierlich zu 
überwachen und potenzielle Verstöße rechtzeitig zu erkennen.
▪ Geopolitische Risikominderung: Durch den Einsatz erweiterter 
Datenanalysen können Trends und Entwicklungen in geopolitischen Risiken 
frühzeitig erkannt und entsprechende Maßnahmen ergriffen werden.
▪ Diversifizierte Risikoabsicherung: Mit erweiterter Sensorik lassen sich 
verschiedene Risikoaspekte genau analysieren, um eine diversifizierte 
Absicherung zu gewährleisten, die auf unterschiedlichen 
Bedrohungsszenarien basiert.

Absicherung gegen Risiken
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Praktischer
Herausforderungen
1. Integration in bestehende Systeme: Die nahtlose Integration erweiterter Sensorik
in vorhandene IT-Infrastrukturen stellt eine Herausforderung dar, da
Kompatibilitätsprobleme auftreten können.
2. Datenmanagement: Das effiziente Sammeln, Speichern und Analysieren der 
großen Datenmengen, die von erweiterten Sensoren erzeugt werden, erfordert 
leistungsstarke Datenverwaltungstechnologien.
3. Sicherheit und Datenschutz: Der Schutz sensibler Daten, die durch erweiterte 
Sensoren erfasst werden, ist entscheidend, um Missbrauch und unberechtigten Zugriff 
zu verhindern.
4. Kosten: Die Anschaffung und Wartung erweiterter Sensorik-Systeme kann 
kostspielig sein, was eine finanzielle Belastung für Unternehmen darstellen kann.
5. Energieeffizienz: Da erweiterte Sensoren kontinuierlich Daten erfassen, kann ihr 
Energieverbrauch erheblich sein, was die Notwendigkeit energieeffizienter Lösungen 
unterstreicht.
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Lessons Learned
1. Integration in bestehende Systeme: Die nahtlose Integration von
erweiterten Sensoren in bestehende IT- und Betriebssysteme kann komplex
sein. Es ist wichtig, frühzeitig die Kompatibilität und Schnittstellen der
Sensoren zu prüfen, um kostspielige Anpassungen zu vermeiden.
2. Datensicherheit: Erweiterte Sensorik generiert große Mengen an Daten, 
die sicher gespeichert und verarbeitet werden müssen. Es ist entscheidend, 
robuste Sicherheitsprotokolle zu entwickeln, um Datenschutzverletzungen zu 
vermeiden.
3. Benutzerakzeptanz: Die Akzeptanz bei den Endbenutzern ist 
entscheidend. Schulungen und gezielte Anwendungsbeispiele helfen, die 
Vorteile zu verdeutlichen und Vorbehalte abzubauen.
4. Skalierbarkeit: Beim Design der erweiterten Sensorik muss 
berücksichtigt werden, dass das System skalierbar bleibt, um zukünftig 
gestiegene Anforderungen zu bewältigen.
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Zukunftsfähigkeit

Weiterentwicklungen
Technologische Fortschritte in der erweiterten Sensorik umfassen
verbesserte Datenerfassungsmöglichkeiten, höhere Sensorgenauigkeit und
energieeffiziente Designs. Entwicklungen in der Materialwissenschaft, wie
flexible und organische Sensoren, werden neue Einsatzmöglichkeiten
ermöglichen.

Forschungstrends

Einfluss auf Branche

Aktuelle Forschungsinitiativen konzentrieren sich auf die Integration von KI
zur Echtzeitanalyse von Sensordaten, die Entwicklung kosteneffizienter
Sensorplattformen und die Verbesserung der Interoperabilität von Sensoren
in IoT-Anwendungen.

Die erweiterte Sensorik revolutioniert Sektoren wie Gesundheitswesen,
Automobil und Smart Cities, indem sie präzise Daten für bessere
Entscheidungsfindung liefert. Dadurch entstehen neue Geschäftsmodelle
und Effizienzen, die Wachstumspotenziale schaffen.



Zusammenfassung

Die Technologie der Erweiterten Sensorik revolutioniert
die Datenerfassung und -verarbeitung durch präzisere
und umfassendere Messmethoden. Dies führt zu
verbesserten Analysefähigkeiten und optimierten
Entscheidungsprozessen in verschiedenen Branchen.
Die Fortschritte in den Bereichen Sensorintegration,
Datenanalyse und maschinelles Lernen öffnen neue
Möglichkeiten für intelligente Systeme und
Anwendungen, die mehr Effizienz und Sicherheit bieten.

Empfohlene nächste Schritte

Um das volle Potenzial der Erweiterten Sensorik
auszuschöpfen, sollten Unternehmen in die Forschung
und Entwicklung neuer Sensorlösungen investieren
sowie strategische Partnerschaften mit
Technologieanbietern eingehen. Darüber hinaus sind
kontinuierliche Schulungsmaßnahmen für Mitarbeiter
bezüglich neuer Technologien und Best Practices
entscheidend, um die Implementierung neuer Systeme
effektiv zu unterstützen und Wettbewerbsvorteile zu
sichern.
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Fazit und Ausblick



www.inno2go.com Erweiterte Sensorik- Copyrights by inno2go GmbH 22

Glossar
1. Sensorik: Die Wissenschaft und Technologie, die sich mit der Erfassung
und Verarbeitung von Umweltdaten beschäftigt.
2. Datenfusion: Der Prozess, bei dem mehrere Datenquellen zu einem 
umfassenden und genauen Gesamtbild kombiniert werden.
3. IoT: Das Internet der Dinge, ein Netzwerk physischer Objekte, die über 
das Internet miteinander kommunizieren.
4. Machine Learning: Ein Zweig der künstlichen Intelligenz, der Systeme 
entwickelt, die aus Daten lernen und Vorhersagen treffen können.
5. LIDAR: Eine Fernerkundungstechnologie, die Licht in Form eines 
gepulsten Lasers verwendet, um Entfernungen zu messen.
6. Kalibrierung: Der Prozess, bei dem ein Sensor so eingestellt wird, dass er 
genaue und zuverlässige Daten liefert.
7. Edge Computing: Verarbeitung von Daten nahe an ihrem 
Entstehungsort, um Latenz zu reduzieren und Bandbreite zu sparen.
8. Cyber-Physical Systems: Integration von sensorischen und physischen 
Prozessen mit computergestützten Steuerungssystemen.



Get in Touch

Contact us to get more info

info@inno2go.com

22927 Großhansdorf, Germany

www.inno2go.com
www.inno2go.com

Erweiterte Sensorik-
Copyrights by inno2go 
GmbH
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Rechtliche Hinweise
Haftungsausschluss: Die Informationen in diesem Whitepaper basieren auf verfügbaren 

Quellen zum Zeitpunkt der Erstellung. Trotz sorgfältiger Recherche kann keine Haftung 
für die Vollständigkeit, Richtigkeit oder Aktualität der Inhalte übernommen werden.

Urheberrechtshinweis: Alle in diesem Whitepaper verwendeten Bilder, Grafiken und 
Tabellen sind urheberrechtlich geschützt und dürfen ohne ausdrückliche 
Genehmigung nicht reproduziert oder verbreitet werden.

Verwendung von ChatGPT und KI-Quellen: Ein Teil der Informationen in diesem 
Whitepaper basiert auf Texten, die durch die KI-gestützte Plattformen wie ChatGPT 
generiert wurden. Der Inhalt wurde jedoch durch Fachleute überprüft.

Datenschutz und Vertraulichkeit: Dieses Whitepaper berücksichtigt die geltenden 
Datenschutzbestimmungen, und alle personenbezogenen Daten werden gemäß der 
DSGVO behandelt.

Verlinkung zu Quellen: Alle externen Quellen und Referenzen sind ordnungsgemäß zitiert, 
und Links zu den relevanten Websites sind im Text angegeben.

Verantwortlichkeit für Nutzung: Die Nutzung der Informationen aus diesem Whitepaper 
erfolgt auf eigene Verantwortung des Lesers. Es wird empfohlen, bei der Anwendung 
auf spezifische Fragestellungen weiteren fachlichen Rat einzuholen.

Verbot der Weiterverbreitung ohne Genehmigung: Dieses Whitepaper ist nur für den 
persönlichen oder internen Gebrauch bestimmt. Jegliche Weiterverbreitung oder 
kommerzielle Nutzung bedarf der ausdrücklichen Genehmigung des Autors.
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